
 Evangelische 

 Brückengemeinde 
 Heldenbergen 
   

 Ausgabe  

 Oktober-November 2025 

Kirchenvorstandwahl S. 12-15 u. 32 

Neue Konfirmanden S. 6 

Spendenbrief Hinweis S. 11 

Weihnachtsbasteln Anmeldung S. 19 



 

2   www.brueckenkirche.de   

Denkanstoß 

Was bedeutet der Ausdruck 
„Jüngster Tag“? 

  

Die Toten werden auferweckt „am Jüngsten Tage“. 
So formuliert es das biblische Zeugnis (Johannes 
6,44, 1. Korinther 15,24). Eine merkwürdige Vorstel-
lung, die Einwände provoziert: Wenn Gott uns Men-
schen liebt, warum erweckt er uns dann nicht direkt 
mit unserem Sterben? Auch im Neuen Testament 
wird von einer Auferweckung direkt nach dem Sterben ge-
sprochen, sogar bei Johannes (11,26) und Paulus selbst (Philipper 1,23). 

Es gibt zwei Gründe, warum die Vorstellung von der Auferweckung am Jüngs-
ten Tage vertreten wird: Zum einen ist auch mit einer sofortigen Auferweckung 
das Leid der Welt nicht beendet. Auch wenn Trauernde erwarten und hoffen, 
dass ihre geliebten Verstorbenen nun bei Gott sind, sind sie traurig und ver-
zweifelt. Die Erlösung der Menschheit ist auch dann noch unvollendet, wenn 
Gott die Verstorbenen zu sich zieht. 

Der andere Grund gibt ein realistisches Bild vom Menschen: Denn es gibt kei-
nen Automatismus, nach dem Tod aufzuerstehen. Es liegt nicht an unserer 
menschlichen Verfassung oder gar an einer angeblich unsterblichen Seele, dass 
wir von den Toten auferstehen. Vielmehr ist die Auferweckung ein freies Ereig-
nis Gottes. Wer auf die Auferweckung hofft, muss daher auf Gott hoffen und 
kann sich nicht auf sich selbst verlassen. 

Das biblische Symbol vom Jüngsten Tage ist daher nicht einfach nur zeitlich 
gemeint, sondern auch sachlich: Dass Menschen von den Toten auferstehen, 
ist vom menschlichen Standpunkt das Äußerste und Letzte, was für sie denkbar 
ist. Diese Einschätzung teilen Christen mit allen Menschen, die denken, dass 
mit dem Tod „alles aus“ ist. Vom eigenen Standpunkt aus muss ein neues Le-
ben den bisherigen Rahmen des Menschseins durchbrechen. Der Mensch muss 
zu einer Neuschöpfung werden, sonst ist er tatsächlich am Ende. Aber eine 
neue Schöpfung ist von der alten aus nicht zu entwickeln. Sie grenzt sich viel-
mehr von der alten Welt ab - am Jüngsten Tage. 

Der Jüngste Tag ist daher nicht nur das Ende der alten Welt, sondern hält das 
neue Leben ewig jung, weil er alles neu macht. 

 

       Lukas Ohly 

Foto: Lukas Ohly 
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Titelbild:  M. Läge 

Liebe Gemeinde,  

wenn man sich ein Bein bricht, dann muss man in der Ge-
nesungsphase vorsichtig auftreten und darf es nur leicht 
belasten, um die Heilung voranzubringen.  

Nach einer längeren Auszeit meinerseits, fühlt es sich bei 
mir gerade genauso an. Ich darf langsam machen, kleine 
Schritte und mich wieder einfinden in die Aufgaben in der 
Gemeinde. Aktuell bin ich in der Wiedereingliederung, die 
ich nutze, um die Schritte zu tätigen, die nötig sind, um 
wieder gut und fröhlich in Gang zu kommen. In dieser Phase bin ich offiziell 
noch krankgeschrieben, kann mich aber einbringen, so dass ich ganz langsam 
wieder gut in der Gemeinde ankommen kann.  

Ich sage herzlich Danke für die vielen Karten und Genesungswünsche, die mich 
alle erreicht haben! Ich habe jede gelesen und jede hat mich sehr gefreut und 
beflügelt.  

Herzlichen Dank und auf ein Wiedersehen in der Brückengemeinde! 

 

Herzliche Grüße Ihr Pfarrer Markus Heider  

Foto: Markus Heider 
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Aus den Kirchenbüchern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Geburtstage ab 70 Jahre veröffentlichen wir an dieser Stelle gerne,  
wenn uns eine unterschriebene Erlaubnis dazu vorliegt.  

Was?  Suppenausgabe montags,  
 vom 6. 10. 2025 - 30. 03. 2026, 12 - 14 Uhr 

Wo?  Familienzentrum, Stadtplatz am Forum Nidderau  

Wer? Alle Menschen sind willkommen. 

Kostet? Ausgabe gegen freiwillige Spende; 
    „you-pay-what-you-can“ -„Jeder gibt, was er kann“! 

Unser digitaler Gemeindebrief enthält 
keine persönlichen Daten.  

 

Wir bitten um Verständnis,  
das Redaktionsteam!  
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Im vergangenen Kirchenjahr, 

seit dem 1. Advent 2024, 

wurden folgende Gemeindeglieder bestattet 

 
 

      

Wir gedenken ihrer im Gottesdienst  
am Ewigkeitssonntag, 

23. November 2025, um 10.00 Uhr,  
in der Brückenkirche in Heldenbergen 

Bestattungen 
 

 
 

  
  
           
  

Im Gedenken 

Unser digitaler Gemeindebrief enthält keine persönli-
chen Daten.  

 

Wir bitten um Verständnis,  
das Redaktionsteam!  

Unser digitaler Gemeindebrief enthält keine 
persönlichen Daten.  

 

Wir bitten um Verständnis,  
das Redaktionsteam!  
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Neue Konfirmanden 

Ein Gottesdienst, zwei Predigten am Reformationstag 
Die beiden Kirchengemeinden Ostheim und Windecken laden wie in jedem 
Jahr zu einem reformatorischen Experiment ein: Die beiden Pfarrer Lukas 
Ohly und Heike Käppeler möchten den Reformationsgottesdienst dazu nut-
zen, durch zwei Predigten einen reformatorischen Impuls der Kanzelrede in 
besonderer Weise zur Geltung zu bringen. 

Sowohl in dem, worüber in der Auslegung des jeweils vorgesehenen Predigt-
textes Einmütigkeit besteht, als auch zwischen je unterschiedlichen Deutun-
gen sind alle Hörenden herausgefordert, sich selbst den Sinn des Schriftwor-
tes anzueignen. 

Beide Predigenden legen den gleichen Text aus, haben sich darüber vorab 
aber nicht inhaltlich verständigt. 

Am Freitag, den 31. Oktober um 19 Uhr sind die Gemeindeglieder beider 
Kirchengemeinden sowie die darüber hinaus interessierte Öffentlichkeit zu 
diesem Gottesdienst in die Windecker Stiftskirche eingeladen. 

Am 31.08.2025 haben wir unsere neuen Konfirmanden im Gottesdienst be-
grüßt. Wir wünschen eine schöne erlebnis- und erkenntnisreiche Konfi-Zeit.  

Unser digitaler Gemeindebrief enthält 
keine persönlichen Daten.  

 

Wir bitten um Verständnis,  
das Redaktionsteam!  
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Gott ist immer da! 
 

Liebe Kinder, 

Gott ist immer da, das ist sicher. Und er sorgt sich um uns. Zwei Geschichten 
aus der Bibel haben uns das in den Gottesdiensten für Kinder im August deut-
lich gemacht. 

Der Mini-Gottesdienst hörte die Geschichte vom verlorenen Schaf. Stellt euch 
vor: der Hirte als Sinnbild für Gott hat seine Herde zurückgelassen, um ein ein-
ziges verlorenes Schaf zu suchen. Sogar Felsen musste er überklettern. Aber er 
hat es gefunden und hat sich so darüber gefreut, dass er mit dem ganzen Dorf 
ein großes Fest gefeiert hat. 

Zur gleichen Zeit haben sich die Schulkinder mit einer anderen Hirtengeschich-
te beschäftigt. Hier wurde erzählt, dass Gott wie ein guter Hirte ist, der alle 
seine Schafe beim Namen kennt. Die Schafe vertrauen ihm und kommen, 
wenn er sie ruft. Gott kennt uns ebenso wie der Hirte seine Schafe und wir 
können ihm vertrauen. 

Wir wünschen euch dieses Vertrauen ein Leben lang! 

 

Euer 

Mini-Gottesdienst-, Kindergottesdienst- und Bibeltreff-Team! 

Text u. Bild: P. Baier 

Kinder- u. Minigottesdienst u. Bibeltreff 
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Liebe Gemeinde, 

in den letzten Wochen haben wir einen Schütt-Tisch in der Kita 
eingeführt. Das bedeutet, dass wir gemeinsam mit den Kindern 
die Regeln festlegen und über mehrere Wochen einüben. Und 
das läuft großartig! 
Der Schütt-Tisch ist ein Tisch aus drei Ebenen, an dem mit Reis und vielfältigem 
Schöpf- und Schüttmaterial hantiert werden kann. 

Die Kinder, die die Regeln und 
Materialien schon kennen, helfen 
den Kindern, die zum ersten Mal 
am Schütt-Tisch sind. Groß und 
Klein kommen zusammen und 
spielen neben- und miteinander. 
Da wird mit Bechern geschöpft, 
mit Zangen der Reis von links 
nach rechts befördert, Flaschen 
mit Hilfe von Trichtern mit Reis 
befüllt, Muffinbleche voller Reis 
hin und her getragen, Reis vom 

Boden aufgefegt,… Wir könnten noch lange über das bunte Treiben berichten. 

Und nach Benutzung der Materialien werden dieses wieder an ihren mit Foto 
markierten Platz ins Regal zurückgelegt. Der Reis wird mit Pinseln aus den Rit-
zen des Tisches entfernt und mit Besen und Kehrblech vom Boden aufgefegt 
und zurück in den Vorratseimer gebracht. 

 

So ist der Schütt-Tisch ein 
Lernort, an dem Bildung 
auf so vielfältige Weise 
initiiert wird: Physikalische 
und mathematische 
Grundkenntnisse, Koope-
ration, Grob- und Feinmo-
torik, Sprache, Abwarten, 
Handlungsplanung, Dis-
kussion, Aushandlungspro-
zesse und vieles mehr fin-
den während dieses Spiels 
der Kinder statt.  

Neues aus der KiTa 
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Wenn Sie sich für einen Platz für Ihr Kind in unserer Kita interessieren, zeigen 
wir Ihnen unsere tägliche Arbeit sehr gerne persönlich. Am besten erreichen 
Sie uns für eine Terminabsprache unter der Mailadresse 
heldenbergen.kindertagesstaette@ekkw.de 
 

Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie herzlich, 

Barbara Bingel & Daniela von der Herberg & das gesamte Kita-Team 

mailto:heldenbergen.kindertagesstaette@ekkw.de


 

10   www.brueckenkirche.de   

Konzert Förderverein 

 

 

 

 

 

 

 

Oldies in der Kirche 
Konzert mit Jochen Günther in Heldenbergen 

  
Am Freitag, den 17. Oktober ab 19.00 Uhr gastiert Gitarrist und Sänger Jo-
chen Günther wieder in der evangelischen Brückenkirche Heldenbergen. 
 

Bei seinen Konzerten lässt der Musiker mit „Here Comes The Sun“ von den 
Beatles musikalisch die Sonne aufgehen und sorgt von der ersten Minute an 
für eine intime Konzertatmosphäre. Der schöne Klang seiner 12-saitigen Gitar-
re und Günthers warme Stimme geben den Musikstücken eine eigene Note, 
ohne jedoch die Originalversionen aus dem Auge zu verlieren. Die Besucher 
werden ab und zu freundlich zum Mitsingen eingeladen, man kann aber auch 
einfach nur zuhören und genießen. Sogar ein E-Gitarrenstück befindet sich in 
Günthers abwechslungsreichem Programm. 
Nach einer langen Zeit als Leadgitarrist, zum Beispiel im Bluesduo „Norfolk & 
Goode“ oder mit den „Pretty Lies Light“, nach vielen bundesweiten Auftritten 
und 2 Fernsehgastspielen unterhält Jochen Günther seine Zuhörer mittlerweile 
meist als Solokünstler, auch wenn es immer wieder Auftritte mit Gastmusikern 
gibt, z.B. mit dem bekannten Bluesharp-Virtuosen Albert Koch aus Kaiserslau-
tern. Bei Günthers Solokonzerten erwartet die Gäste ein kurzweiliger Abend 
mit vielen bekannten Oldies, an die man sich immer wieder gern erinnert.  
 

Das Konzert am Freitag, den 17. Oktober 2025 in der evangelischen Brücken-

kirche Heldenbergen, Bahnhofstr. 42, beginnt um 19.00 Uhr. In der Pause 

reicht der Förderverein der ev. Kirche Getränke und Kleinigkeiten zum Knab-

bern. Der Eintritt ist frei; der Musiker bittet freundlich um eine Spende am 

Ausgang. 

Bild:  Jochen Günther 
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Bethel-Sammlung - Danke 
Die Bethel-Sammlung in unserer Gemeinde ergab in diesem Jahr rund 
1.800 kg Kleiderspenden für die Bodelschwinghsche Stiftung Bethel. 

Der Erlös der Kleiderspenden hilft, die Lebenssituation benachteiligter  
Menschen zu verbessern. Vielen Dank für die Unterstützung.  
 
Die nächste Bethel-Sammlung findet vom 23.02. – 28.02.2026 in unserer  
Gemeinde statt. 

Danke 

Spendenbrief 
Einmal im Jahr informieren wir Sie, als Mitglied der Brückengemeinde, über 
die aktuellen Entwicklungen in unserer Gemeinde. 
In Kürze erhalten Sie einen Brief Ihrer Brückengemeinde. 

Sinkende Mitgliederzahlen, geringere Kirchensteuereinnahmen und steigende 
Unterhaltungskosten sind eine Herausforderung für die Kirchengemeinde. 
In diesem Jahr bitten wir um Ihre Spende für die Renovierung des Kirchturms 
außen sowie für die Digitalisierung unserer Kirche und des Gemeindehauses. 

Ihre Beiträge helfen uns, unsere Kirche und das Gemeindehaus zu erhalten, 
die Jugendarbeit zu unterstützen und unsere Gemeinschaft zu stärken. 
 

VR Bank Main-Kinzig Büdingen  GENODEF1LSR 
IBAN: DE35 506616390007396562 

 Im Namen des Kirchenvorstandes, vielen Dank für Ihre Spende 
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KV-Wahl - Pflichtveröffentlichungen 

Die Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie auf der 
Rückseite dieses Gemeindebriefes. 
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Bis zum 19. Oktober 2025 können Sie im 
Internet an der KV-Wahl teilnehmen.  

Die Zugangsadresse für die Online-Wahl er-
halten Sie mit ihrer Wahlbenachrichtigung.  
Bitte nehmen Sie an der Wahl teil! 
Damit setzen Sie ein Zeichen der Unter-
stützung für das Ehrenamt in unserer Gesell-
schaft und für die neuen Kirchenvorstände. 
Vielen Dank. 



 

14   www.brueckenkirche.de   

Kirchenvorstand 

Ein neuer Kirchenvorstand wird gewählt! 
Kirchenvorstandswahl am 26. Oktober 2025 

 

In diesem Jahr werden in der Evangelischen Landeskirche von Kurhessen-
Waldeck neue Kirchenvorstände gewählt. 
Alle 6 Jahre findet eine solche Wahl statt.  
So auch in der Brückengemeinde. 

Ob online, per Briefwahl oder am Wahltag am  

26. Oktober 2025 im Gemeindehaus. 
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die 14 Jahre alt sind und das Wahl-
recht nach den Bestimmungen der Grundordnung unserer Landeskirche ha-
ben.  

11 der amtierenden Kirchenvorstandsmitglieder stellen sich erneut zur Wahl, 
zwei weitere Personen kandidieren neu.  
Bitte nehmen Sie an der Wahl teil! 

Damit setzen Sie ein Zeichen der Unterstützung für den neuen Kirchen-
vorstand. 
Der aktive Kirchenvorstand der Brückengemeinde sagt DANKE. 

Foto: Krüger 
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Aktuelle Informationen auf unserer Homepage www.brueckenkirche.de 
und im Schaukasten 

Wann 
Wo 

Tag Besonderes Leitung 

05.10.2025 
10.00 Uhr 

16. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst Pfarrer 
M. Heider 

12.10.2025 
10.00 Uhr 

17. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst Prädikantin 
M. Meyer-Bauer 

19.10.2025 
10.00 Uhr 

 Kigo, Mini-Gottesdienst 
und 
Bibeltreff 

KiGo-Team 

19.10.2025 
10.00 Uhr 

18. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit 

Pfarrer 
M. Heider 

26.10.2025 
10.00 Uhr 

19. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst und  
Kirchenvorstands- 
Wahl  

Pfarrer  
A. Schudt 

31.10.2025 
19.00 Uhr 
Windecken 

Reformationstag 
siehe S.6 vorne im 
Gemeindebrief 

Stadtweiter  
Gottesdienst in der  
Stiftskirche  
Windecken 

Pfarrer 
L. Ohly und 
Pfarrerin 
H. Käppeler 

02.11.2025 
10.00 Uhr 

 Kigo, Mini-Gottesdienst 
und  
Bibeltreff 

KiGo-Team 

02.11.2025 
10.00 Uhr 

20. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst zur 
Reformation mit 
Abendmahl 

Pfarrer 
M. Heider 

Gottesdienstplan Oktober-November 2025 
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Wann 
Wo 

Tag Besonderes Leitung 

09.11.2025 
10.00 Uhr 

Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 

Gottesdienst Lektorin 
S. Rühl 

11.11.2025 
17.30 Uhr 

St. Martin Andacht zum  
Martinstag mit KiTa 

Pfarrer 
M. Heider 

16.11.2025 
10.00 Uhr  
Trauerhalle 
Friedhof 
Heldenbergen 

Volkstrauertag - 
vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr 

Gottesdienst mit Chor-
gemeinschaft Helden-
bergen  
 

Prädikantin 
A. Atzert 

19.11.2025 
19.30 Uhr 
Windecken 

Buß- und Bettag kein 
Gottesdienst in 
Heldenbergen 

Abendmahlgottesdienst 
in Windecken 

n.n. 

23.11.2025 
10.00 Uhr 

Ewigkeitssonntag - 
letzter Sonntag im 
Kirchenjahr 

Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen des 
Kirchenjahres 

Prädikantin 
A. Atzert 

30.11.2025 
10.00 Uhr 

1. Sonntag im 
Advent 

Gottesdienst zur  
Eröffnung der Aktion 
"Brot für die Welt" mit 
Flötenensemble 
mit 
Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes 

Pfarrer 
M. Heider 

07.12.2025 
10.00 Uhr 

2. Sonntag im 
Advent 

Kigo, Mini-Gottesdienst 
und Bibeltreff 

KiGo-Team 

07.12.2025 
10.00 Uhr 

2. Sonntag im  
Advent 

Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit 

Pfarrer 
A. Schudt 

Gottesdienstplan Oktober-November 2025 
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Anders Kirche werden 
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Weihnachtsbasteln 
 

Liebe Schulkinder! 

Die evangelische Brückengemeinde lädt Euch wieder zum 
Basteln ein! 

 

Wir treffen uns am Mittwoch,  

 

den 12. November 2025 

von 16.00 Uhr bis gegen 17.30 Uhr im Gemeindehaus.  
 

Mitbringen müsst Ihr eine Schere, einen Klebestift, einen schwarzen Filzstift 
und eine Klarsichthülle. Die Teilnahme ist kostenlos, über eine Spende für 
das Bastelmaterial würden wir uns freuen. 

 

Wenn Ihr mitmachen möchtet, könnt Ihr Euch unter Tel. 24315 bei Uschi 
Best anmelden. 
Bitte gebt uns Euren Namen, Eure Adresse und Telefonnummer an.  

 

Herzliche Grüße, wir freuen uns auf Euch! 

Das Bastelteam 

Weihnachtsbasteln 
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Kurz notiert 

Das Gemeindehaus für private Veranstaltungen mieten 

Herzlich willkommen in unserem einladenden Haus mit seinen lichtdurch-
fluteten Räumen, die bei Bedarf miteinander verbunden werden können und 
Platz für bis zu 100 Personen bieten. Unsere gut ausgestattete Küche verfügt 
über eine schnelle Spülmaschine und ausreichend Geschirr, um Ihren Be-
dürfnissen gerecht zu werden. 

Für Buchungsanfragen für den kleinen, den großen oder den kompletten 
Saal, kontaktieren Sie bitte Frau Bischoff unter der E-Mail:  
dirlei.bischoff@ekkw.de oder das pfarramt.heldenbergen@ekkw.de 
Die jeweilige Entscheidung zur Vermietung obliegt dem Kirchenvorstand. 

   Abendmahl mit Traubensaft 

Der Heldenberger Kirchenvorstand hat beschlossen, dass ab sofort das Abend-
mahl mit Traubensaft und nicht mehr mit Wein gefeiert werden soll. Damit 
soll vermieden werden, dass Personen aus gesundheitlichen Gründen vom 
Abendmahl ausgeschlossen sind. 
Der Kirchenvorstand folgt damit vielen Gemeinden, in denen das Abendmahl 
ohne Alkohol schon seit Jahren gängige Praxis ist. Das Abendmahl mit Trau-
bensaft entspricht den biblischen Vorgaben. Danach hat Jesus mit seinen Jün-
gern aus dem Kelch „vom Gewächs des Weinstocks“ (Matthäus 26,29) getrun-
ken. Das lässt eine Feier ohne Alkohol zu. Zwar waren die Möglichkeiten, Saft 
zu trinken, damals begrenzt. In der Regel wurde allen Getränken Alkohol zuge-
setzt, um sie zu konservieren und rein zu halten. Allerdings ist nicht davon 
auszugehen, dass Jesus auf Alkohol aus geschmacklichen Gründen bestanden 
hätte. 
Das Abendmahl ist vielmehr eine inklusive Feier. Sogar der Verräter hatte es 
nach den Evangelien mit dem Wissen Jesu mitgefeiert. Um dem inklusiven 
Anliegen des Abendmahls noch mehr gerecht zu werden, hat sich der Kirchen-
vorstand zu Traubensaft entschieden. 
Damit ist der Weg frei, auch Kinder zum Abendmahl einzuladen. Diese Ent-
scheidung soll aber mit dem Gemeindepfarrer Markus Heider getroffen wer-
den, wenn er wieder im Dienst sein wird. (kk) 

Aktion Brot für die Welt startet am 30. November  

Weitere Informationen und den Einleger zur Spende 
erhalten Sie im nächsten Gemeindebrief. 

mailto:pfarramt.heldenbergen@ekkw.de
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Werbung 



 

22   www.brueckenkirche.de   

Die Generationenfahrschule 
                           komm zur 

           Fahrschule NIEPEL 
                          Inh. Patrick Reichert 

    Nidderau, Siemensstraße 46  

                 Tel.:       06187/9946020                                                                                        
      Mobil.:       0170/8016054 
              www.fahrschule-niepel.de       

Die Blumen Biene 
Hofladen – Schnittblumen - Topfpflanzen  
Blumen für jeden Anlass.  
Moderner Trauerschmuck 
 

61130 Nidderau - Heldenbergen 
Gartenstraße 36 
 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  9.00 – 13.00 
Di., Do + Fr  auch von 15.00 - 18.00 
Sa  9.00 – 13.00 
Tel.: 06187 / 910875 
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Hier sind für mich alle!!! Werbungen weg!! 
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Telefon: 06187 - 33 06   Handy: 0172 - 6632554  
Telefax: 06187 - 24210  und    0172-6632553 

Siemensstraße 16 

www.gerlach-meier.de 

Telefon: 06187 - 33 06   Handy: 0172 - 6632554  

Siemensstraße 16 

www.gerlach-meier.de 
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Hier fehlt Werbung!! 
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Lerninstitut Höhne GbR Nidderau 
   info@lerninstitut-hoehne.de      mobil: 0172 9417160      www.lerninstitut-hoehne.de 

Wir bieten für Ihre Kinder bis zur Sekundarstufe II 

intensiven Einzel-Unter­richt (UE = 90 Min.) bei Ihnen zu Hause!! 

 

In den Fächern:      Mathematik, Deutsch, Physik, 
Chemie, Englisch und Französisch  

 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, vereinbaren Sie eine Kennenlernstunde! 

mailto:info@lerninstitut-hoehne.de
http://%20www.lerninstitut-hoehne.de
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Gruppen und Termine 

SPIELKREIS- 
MINICLUB 

 

Donnerstag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Frau Lisa-Marie Chevalier 

Tel. 0176 64015316 

E-Mail: lisachevaliermail@gmail.com 

 

 

KINDERGOTTES-
DIENST + MINI-
GOTTESDIENST + 
BIBELTREFF 

Frau Petra Baier, Tel. 9947250 

 
Die Termine entnehmen Sie bitte dem 
Gottesdienstplan in der Heftmitte. 

 

Musik-Café Dienstag, 07.10.2025 

Dienstag, 04.11.2025 

um 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 

Frau Kerstin Meininger, Tel. 015127100543  

 

SENIORENTREFF Mittwoch, 15.10.2025 

Mittwoch, 19.11.2025 

jeweils 3. Mittwoch im Monat,  

um 15.00 Uhr im ev. Gemeindehaus  
Frau Margret Reininger, Tel. 25159 

 

TEAM 
DER  
ESSENSBANK 

Donnerstag, 14.30 bis 17.30 Uhr 
Lebensmittelausgabe im ev. Gemeindehaus 

Team der Essensbank, über  Pfarramt,  

Tel. 22968 

 

 EVANGELISCHE  
JUGEND 

Im Kirchenkreis 

Hanau 

Herr Jürgen Dietermann 

Johanneskirchplatz 1, 63450 Hanau 

Tel. 06181 9912682 

Mobil 0151 62548286 

E-Mail Juergen.dietermann@ekkw.de 

Gruppen- und Kreise  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige Gruppenleitung. 

mailto:Juergen.dietermann@ekkw.de
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GOTTESDIENST-
KREIS 
„BEGEGNUNGEN“ 

Frau Marion Bernhardt, Tel. 28722   

FLÖTENKREISE Bei Interesse bitte im Pfarramt melden.  

SPIRIT POWER 

Chor für Gospel, 

Spiritual und Pop 

Mittwoch 19.30 bis 21.00 Uhr 

Chorsprecherin 

Frau Petra Krüger, Tel. 936741 

 

KINDERTAGESSTÄTTE Gemeinsame Leitung:  

Frau Barbara Bingel und 
Frau Daniela von der Herberg 

Tel. 291581, E-Mail 

Heldenbergen.kindertagesstaette@ekkw.de 

 

FÖRDERVEREIN KITA 
HELDENBERGEN E.V.  

Frau Isabel Heckelt  
E-Mail foerderverein-ev-kita@web.de 

VR Bank MKK Büdingen 
IBAN: DE39 5066 1639 0001 2094 42 

 

FÖRDERVEREIN  
EV. BRÜCKEN-
GEMEINDE  
HELDENBERGEN E.V. 

Frau Silke Schuster, Tel. 25948 

Frankfurter Volksbank 
IBAN: DE18 5019 0000 6101 2601 33 

 

TELEFONSEELSORGE Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

www.telefonseelsorge.de 
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So erreichen Sie uns 

Pfarramt der Ev. Brückengemeinde 
Bahnhofstr. 40, 61130 Nidderau, Tel. 22968, Fax 22963, 
E-Mail pfarramt.heldenbergen@ekkw.de 
Bankverbindung: VR Bank Main-Kinzig-Büdingen,  

              IBAN DE35 5066 1639 0007 3965 62 
 

Ansprechpartnerin für Mietangelegenheiten im Gemeindehaus:  
Fr. Dirlei Bischoff, E-Mail dirlei.bischoff@ekkw.de 
 
Gemeindesekretariat  
Jonas Gampper, E-Mail jonas.gampper@ekkw.de 
Sprechzeit: Donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr 

 
 

 

IMPRESSUM 
Unser Kirchenblatt wird im Auftrag des Kirchenvorstandes der Evangelischen Kirchengemeinde 
Heldenbergen herausgegeben. Redaktion: Kirsten Krüger, Martina Läge 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Lukas Ohly 
E-Mail-Adresse - auch für eingereichte Beiträge - pfarramt.heldenbergen@ekkw.de 
Redaktionelle Änderungen vorbehalten. Persönlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung 
des Verfassers wieder und müssen nicht mit der Auffassung der Redaktion bzw. des 
Kirchenvorstandes übereinstimmen. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2025 - Februar 2026 ist am 1. November 2025;  
Auflage 2.250, Druck: GemeindebriefDruckerei.de 

Kirchenvorstand der Ev. Brückengemeinde 
Ursula Best   Tel. 24315 
Sebastian Bischoff  Tel. 6056947 
Joachim Dittrich  Tel. 9309804 
Christiane Goy  E-Mail christiane.goy@ekkw.de 
Karin Hartherz  Tel. 27180 
Ulrich Kasimir  Tel. 26787 
Kirsten Krüger  E-Mail kirsten.krueger@ekkw.de 
Martina Läge  E-Mail martina.laege@ekkw.de 
Hans-Peter Nies  E-Mail hanspeter.nies@ekkw.de 
Silke Schuster  Tel. 25948 
Petra Simon   E-Mail petra.simon@ekkw.de 
Axel Wittich   E-Mail axel.wittich@ekkw.de 

Geschäftsführender Pfarrer 
Pfarrer Prof. Dr. Lukas Ohly 
E-Mail pfarramt.heldenbergen@ekkw.de 
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Tag der Sternenkinder 
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